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Zürich 1885 XI Jahrgang N? 5 1 19 Dezember.

lilustrirtes humoristisch- satyrisches Wochenblatt. ^
Veraitwortliche Bedaktloa : hm NStzli. Expedition: Batoiofstrasse, 98, Zürich. Druck yo» i. Herzop, ZDrich.

Erscheint jeden Samstag. AbonûementsbedÛlgUageil. Briefe 11110 0elder fa"*"-

AHe Postamter und Buchhandlungen nehmen Bestellangen entgegen. Franko fQr die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für IS Monate Fr. 10; far das Dbrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika fttr 6 Monate Fr. 7, fttr Ift Monate
Fr. 13. 50; fttr Südamerika und Vorder-Asien für O Monate Fr. 9, für ÏJ» Monate Fr. 10. Einzelne Kummern 25 Cts.

Inserate per Tiergespaltene Petitzeile für die Schweiz 85 Cts., für das Ausland SO Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Auftrage befördern alie Annoncen - Agenturen.

Vertreter fttr Lnzern: Prell's Buchhandlung; für Bern: Dalp'sche Buchhandlung; für Mailand und ganz Italien:
I. J. Frey in Mailand.

jtaper ^tnotet in Domino

$öre maine 3EBetn*naä)$ Äantl)ate; roürbt nödjftänj in 3***$ auff gef t^rbt

Maestoso:
^tfcmmtf, ©réoie unb Depreti,

Tutti quanti, «retlji, $letlji,
Sinbet an t6t fötifjnadibjierbjen,
Um $u beulen Stotb. unb Sdjmerbjcn;
Siebet, îînfdjber, Weldj unb Sali}
Unj IjerauS, »ir ftnb im Salfe! SWeluta!

Con furore:
3üQe in ther 5ßftern' unb 9îôtbe

©trauhett ibr ftetfj in Ifji §8fhe;
Söolt bie arme ©djmaib, jermallmen
Unb iljr fingb babei noaj SöfjaHmen,

îhaf; eë biä nad) S3afel fdjallt.
3ftr feib MenjoHer balt. Meluia!

Con espressione:
Sinb tttohl audj in ^aläftinen
dürften? 3to ^aläften brinnen
©djmaufenji fon ©ottefjanaben,
9îur baä golf ftebt in bem ©aben

Sor ber leeren ßrinp' allein
Stehfc alj Cr unb gbfelein. »Beluia!

Forte piano:
Deo gloria töntj im ©tillen,
tya% tljem SWontfdj mit pbtem Sölden.
SBer nit foflab bem fttrftenfterne,
ïfjem befieijTbt man, bafi er'8 lerne,
2>aft er fügi» ftedj tbem ©nfdjbetjm,
Sias iljn ft&rbt nad) 93 e 1 1 1 e - beljm. «Heluia

Con sentimento :
SBettletjeljm fon ©üb unb korbten
3fd)t fdjon mandjer Orifj gemorbten.

alj jaulen, nij all ©teier,

§o!j ber ©uïuaï, Ijoij ber ©eier!
Unjer ©lifäftern ift ferfdjnunpt,
Seit ber Staabt baë ©eit fer«ïrupM. Meluia!

Con speraaza ;

Panem et Circenses WoHbten

einft tbi ferner, mannji aroEten.

Sodj ietjt wirben wir uns fifl*«
Unb mit $ani8" aern »eaniflen.

aßetnadjb8«ßtnblein, fenbe bu

9linen befferu ©tern uni ju! 3Weluia!

^ke po»t»mt»r uoà Suetàn<Uuno«n oedmso Lestelirmzeu sot-zezso. ssrinll« ktìr ckie Sck«»»Iî : l?ur S îlouà ?r. kur V Ickousts lî. SV,
mr tL ISolUlto ?r. tv; kllr ck»s »bris« europ», kür k«gvpt«n uock ckis V«r«ini,t«n 8t»»t»n vou Xoeck»m«r»t» kur S àloosts ?r. 7, kür RS ISous-te

tS. SV; kur 804»m»rlk» uuà V»rö«--^,isn mr H àlsaste ?r. v, kur ZLovàìe ?r. 1V. Sàên« /summen SS <A«.

per à-ze»p»Iteos ?stitsei!e ktìr Sie 8eI,W»k LS tì, ktìr ck»s »u»I»nà SV Lt8, ; bsi M«à«riiolun>«i, dsäeuteucker R»d»tt.

^uktrijxe dekvrckorv »II» <ìnnonv»n » /ì»«àr«n.
Vertreter kur pr«»'» öulcklumckllws; kor ik«ri»: »»Ip'svlle öuollUkmckiuog; krìr uuck x»»«

I. ì. ssr«? m N»ÌI>m^.

Liäper Uruoter in vomino

Höre maine Wein-nachtz-Kanthate; würdt nöchstänz in Zirich auffgefihrdt

Pißmarck, Grêvie und veoreti,

luNi qusnti, Krethi. Plethi.
Zindet an thi Weihnachdzkerdzen.

Um z« heulen Noth und Schmerdzen;

Ziehet, Kaschber. Melch und Baltz

Unz heraus, wir find im Saltz! Alléluia!

Zölle in ther Phern' und Röche

Straubett ihr stetß in thi Höche;

Wolt die arme Schwaitz zermallmen
Und ihr fingd dabei noch Bßallmen,
Thaß es bis nach Basel schallt.

Ihr seid Hohenzoller halt. Alléluia!

Sind wohl auch in Palästinen
Fürsten? In Palästen drinnen
Schmausenzi fon Gotteßgnaden,
Nur das Folk steht in dem Gaden

For der leeren Kripp' allein
Stehtz alz Ox und Ehselein. Alléluia!

Deo glori» töntz im Stillen,
Pax them Möntsch mit gndtem Willen.
Wer nit follgd dem Firstensterne,
Them befiehldt man. daß er's lerne.
Daß er fügd siech them Syschdehm,

Das ihn fihrdt nach B e t t l e > hehm. Alléluia

Bett le hehm so» Süd und Nordteu

Ischt schon mancher Orth gewordten.

Nix alz zahlen, nix alz Steier.
Holz der Gukugk. holz der Geier!
Unzer Gliksstern ist ferschnuppt.

Seit der Staadt das Gelt ser-krupp-t. Alléluia!

< vi» ;

panem et Liroenses wolldten

Einst thi Remer. wannzi grollten.
Toch jetzt Wirde» wir unz figen

Und mit Panis" gern Pegnigen.

Weinachds-Kindlein, sende du

Ainen bessern Stern unz zu! Alléluia!
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